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Presseinformation

Großer Baufortschritt am Ostend

Neubau der gbg am Elisabethgarten wird gerichtet

28. September 2020

Als einer der Ersten hat die Gemeinnützige Baugesellschaft zu Hildesheim AG, gbg, im Frühjahr 2019 mit der Entwicklung der Baugrundstücke im Neubaugebiet Ostend begonnen. Seither ist der Neubau eines mehrstöckigen Wohnhauses mit 57 Mietwohnungen und einer Gewerbefläche im Erdgeschoss kontinuierlich gewachsen. Inzwischen steht weithin sichtbar der Rohbau des imposanten Gebäudes. Somit ist es an der Zeit das Haus zu richten: Am kommenden Freitag wird im Elisabethgarten 1-5 der der feierliche Richtspruch gesprochen. Vor dem Hintergrund der geltenden Abstands- und Hygienevorgaben findet die Richtfeier im kleinen Rahmen und unter Beachtung des Abstandes statt.

Das neue Gebäude wird nach seiner Fertigstellung über 57 moderne Mietwohnungen unterschiedlicher Größe verfügen: vom 1-Zimmer-Mikro-Appartment über 2-Zimmer-Wohnungen bis hin zu geräumigeren 3-Zimmer Wohnungen. Die angebotenen Wohnungen bieten dabei Grundflächen zwischen 50 und 140 Quadratmetern. Eines haben alle Wohnungen gemeinsam – sie werden barrierefrei und teilweise rollstuhlgerecht gebaut. Weiterhin entstehen mit dem Gebäude auch wieder neue Sozialwohnungen für Hildesheim. Das Bauprojekt der gbg wird deshalb auch öffentlich gefördert, 21 Sozialwohnungen können später mit B-Schein bezogen werden. „Damit wird die gbg auch an dieser Stelle ihrer Verantwortung und ihrem Auftrag gerecht, bezahlbaren Wohnraum in und für Hildesheim zu schaffen“, betont gbg-Vorstand Jens Mahnken.  Im Herbst 2021 können die ersten neuen gbg-Mieterinnen und Mieter dort einziehen.
Der Neubau im Elisabethgarten ist das erste von mehreren Bauvorhaben, die die gbg im Ostend realisieren wird. Nach Fertigstellung des aktuellen Bauprojektes ist in direkter Nachbarschaft ein weiterer Neubau geplant. Auf dem dortigen Baufeld, mit dem späteren Straßennamen „Am alten Wasserwerk“ werden weitere 74 Wohnungen entstehen. Davon werden 37 Wohnungen in einer betreuten Wohnanlage gebaut, welche künftig durch den langjährigen Kooperationspartner Arbeiter Samariter Bund, ASB, betrieben werden. Die gbg und der ASB bieten bereits an zwei anderen Standorten im Stadtgebiet, in Drispenstedt und in Ochtersum, derartige Wohnanlagen an. 

Rund 33 Millionen Euro wird das städtische Tochterunternehmen gbg in den kommenden Jahren zwischen der Senator-Braun-Allee und der Bahnstrecke investieren. 
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